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Höhere Fachschule für Naturheilverfahren 
und Homöopathie hfnh 

Die Höhere Fachschule für Naturheilverfahren und Homöopathie hfnv bietet vier kantonal anerkannte 
Studiengänge im Bereich Alternativ- und Komplementärmedizin an. Die Bildungsgänge werden auf 
Stufe Höherer Fachschule geführt. Sie stützen sich auf Gesetze, Verordnungen und Verfügungen des Kan-
tons Zug und ein Rahmencurriculum auf dem Niveau Höherer Fachschulen HF, an welches sich die Ausbil-
dungsinstitutionen halten müssen. Die Bildungsgänge sind vom Kanton Zug anerkannt.

Das Bundesamt für Berufsbildung und Technologie BBT und die zuständigen Organisationen der Arbeitswelt 
planen zurzeit eidgenössische Prüfungen im Bereich Alternativmedizin und Komplementärtherapie. Ob diese 
dereinst als Berufsprüfungen und/oder Höhere Fachprüfungen genehmigt werden, steht zurzeit in Abklärung. 
Der Zeitpunkt der Umsetzung ist noch offen. 

Die Angebote der Höheren Fachschule für Naturheilverfahren und Homöopathie 
hfnv im Überblick: 

Bildungsgänge HF 
(Detailbeschreibung 
siehe Seiten 3 u. 4) 

Dipl. Naturheilpraktiker/in TEN hfnh (Traditionell Europäische Naturheilkunde) 
Dipl. Naturheilpraktiker/in MV hfnh (Therapeut/in für manuelle Verfahren) 
Dipl. Akupunkteur/in TCM hfnh (Traditionelle chinesische Medizin) 
Dipl. Homöopath/in hfnh 

Zulassung Abschluss einer mindestens 3jährigen beruflichen Grundbildung, gymnasiale Matu-
rität oder 3ährige Diplommittelschule/Fachmittelschule. Je nach Vorkenntnissen 
und beruflicher Erfahrung wird der Nachweis einer praktischen Tätigkeit im Ge-
sundheitswesen vor oder während der Ausbildung verlangt. 

Kosten Die hfnh-Bildungsgänge sind vom Kanton Zug staatlich anerkannt und werden von 
einzelnen Kantonen subventioniert. Studierende aus Kantonen, welche die Bil-
dungsgänge subventionieren, erhalten eine Schulgeldreduktion. 
Aktuell gilt das für folgende Kantone: Nidwalden, Schaffhausen, Schwyz, Thurgau, 
Tessin, Uri, Zug und das Fürstentum Liechtenstein (Stand November 2009) 

Anerkennung Die Bildungsgänge und Titel sind vom Kanton Zug im Einvernehmen mit dem BBT 
anerkannt:
Dipl. Akupunkteur/in TCM hfnh - anerkannt seit November 2009 
Dipl. Naturheilpraktiker/in TEN hfnh - anerkannt seit Oktober 2008 
Dipl. Naturheilpraktiker/in MV hfnh - anerkannt seit Oktober 2008 
Dipl. Homöopath/in - anerkannt seit September 2007 

Ausbildungs-
institutionen 

Die Ausbildungen werden im Auftrag der hfnv an folgenden Institutio-
nen/Kompetenzzentren angeboten: 
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Naturheilpraktiker/in TEN (Paramed, www.paramed.ch, Adresse S. 4) 
Naturheilpraktiker/in M (Paramed, www.paramed.ch, Adresse S. 4) 
Akupunkteur/in TCM (Paramed, www.paramed.ch, Adresse S. 4) 
Homöopath/in (SHI Homöopathie Schule, www.shi.ch, Adresse S. 4) 

Weitere  
Informationen 

Höhere Fachschule für Naturheilverfahren und Homöopathie hfnh 
Bösch 80a 
6331 Hünenberg 
Tel. 041 743 08 91 
info@hfnh.ch
www.hfnh.ch
oder bei den einzelnen Bildungsanbietern (Adressen S. 4) 
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